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Donnerstag , 10 «. Septetnber 1896 .

Tie Karlsruher Festtage .
- n - Karlsruhe , 8 . Septbr .

Zegünstigi vom herrlichsten Wetter nahmen die In -

Slimssestlichkeiten mit dem heutigen Tag ihren Ansang ,

xie Morgenzüge schon brachten zahlreiche Fremde und

Mend des Tages stieg das Gewoge so , daß manchmal
Zerkehrsstockung herrschte . Die Stadt selbst prangt im

Mlichsten Festtagsschmuck und sast keine Fa ?ade eines

Hauses ist ohne Dekoration ; die Feder ist nicht imstande

zu beschreiben, man muß es selber sehen . Selbst die

Kivohner der Arbeiterstadttheile wetteiferten in der Aus -

Mickung der Häuser . Eine solche Dekoration hat
Karlsruhe noch nicht gesehen , das ist gewiß der schlagendste
Kmis , mit welcher Llebe die Einwohnerschaft an ihrem

Arsten hängt und die in solchen Schaaren herbeigeströmten
Ordnungen und Korporationen bezeugen ebenfalls , daß

zanz
Baden diesen Tag in festlicher Weise begehen will .

Ter . erste Festakt sand heute morgen 10 Uhr statt , um

Me Zeit sich im kleinen Festhallesaal 103 Arbeiter und

z Arbeiterinnen mit ihren Prinzipalen einfanden . Herr
Anisterialrath v . Bodman begrüßte die Erschienenen
mit einer Ansprache und händigte sodann die Medaillen
toi Betreffenden ein . Die weiblichen Arbeiter erhielten
das silberne Ehrenkreuz , welches die Großherzogin gestiftet .

iZn schönen Worten brachte Herr v . Bodman jden Deko -

rierten die Glückwünsche dar . Redner betonte, daß die
Mit der Hauptinhalt des Lebens und der Freude sei,

jiitfcr Ansicht sei auch stets unser Fürstenpaar gewesen,
Mbem Volke immer zum Vorbild gedient . Die Liebe
:M üolf und das Pflichtgefühl waren der Leitstern,
mlchein unser Lundessürst gefolgt Ist und welchem er noch
viele Jahre folgen möge und wenn er morgen ans seine
lange Lebens- und Regiernngszeit zurückblickt, dann darf
» das Aibelwort anwenden : „ Und wenn es köstlich ge-

cht?, dann war cs Mühe und Arbeit . " Daß unser
Bdesfürst Ihnen das Zeichen überreicht, giebt er zu
nltilnen , daß er die Arbeit ehrt , wie wir sie mich ehren
sollen. Arbeit ist Ehre ! Wenn jeder von dieser Gesinnung
niällt ist , dann schlvinden die Gefühle von Neid und Er -
wnn '.g bei den Arbeitern , dann schwindet die Selbstsucht
null Ueberhebung bei vielen Arbeitgebern , wodurch ein

M Verhältnis zwischen beiden Theilen geschaffen wird .
Wen wir die Gefühle , von welchen wir durchdrungen sind ,
hßjj wir einer gemeinsamen Sache dienen und dem Bor -
N unseres Lalldesfürsten nachstreben , dahin zusammen,
top wir rufen, unser Großherzog , Großherzogin Luise ,
sie leben hoch ! hoch ! hoch ! Hiermit hatte der Festakt,
lvelchem auch Vertreter des Frauellvereins anwohnten ,

Ism Ende erreicht .
Das um 11 Uhr stattgehabte Promenadekonzert im

Etadtgarten war überaus zahlreich besucht und auf und
• ab roogtcn die Massen unter den Klängen der Musik bei

wlichem Sonnenschein. Auf dem Festplatze entwickelte
um 4 Uhr ein kolossales Treiben , denn jeder Zug

kachte neue Festtheilnehmer und die ausreichende Be -

mthung sowie die schöne Musik lockten eine immer größere
Anzahl Menschen dahin , aber auch das Mittagskonzert

im Stadtgarten hatte nicht unter schwachem Besuch zu
leiden ; überall begegnete man nur freudigen Gesichtern
und gemüthvolle Fröhlichkeit.

Gegen 8 Uhr fand eine Rundfahrt S . K . H . des

Großherzogs durch die geschmückten und festlich beleuch-

teten Straßen der Stadt statt . In Begleitung Höchstdes -

selben befand sich Ministerialrath v . Bodman und

Oberbürgermeister Schnetzler . Ueberall wurde S K H .
mit brausenden Hochrufen von der nach Tausenden zäh -
lenden Menschenmenge begrüßt . Um 9 Uhr fand im

großen Festhallesaal unter geselliger Mitwirkung des Ge-

sangvereins Liederhalle unter Direktion des Musikdirektors
G a g e u r das große Bankett statt . Unter den Anwesen-
den waren die Spitzen der Civil - und Militärbehörden
vertreten und die Gallerie schmückte ein hübscher Damen -

flor . Nach einem Conzertstück der Leibgrenadierkapelle
betrat der Pros . Dr . Goldschmit die Rednertribüne zur
Festrede. Redner schildert in schönen Worten die Re -

gierungszeit unseres Landessürsten , welcher stets bestrebt
gewesen , den richtigen Ausgleich zwischen Fürst und Volk

herzustellen und in überaus reichem Maaß sei ihm dieses
gelungen, besser wie einem Fürsten . Gerade auf dem

Wege der Verfassung habe Großherzog Friedrich den

richtigen Ausgleich getroffen, indem er alle daran mit -
arbeiten lasse an dem großen Werke . Redner streifte
hierauf das Schulwesen , welches unter seiner Regierung
groß geworden und betonte seine Mitarbeit am Aufbau
des deutschen Reiches . Mit einem dreifachen Hoch auf
unfern Landesfürsten schloß der Festredner seine mit

großem Beifall aufgenommene Rede . Nach dem Männer -

chor „Deutscher Wahlspruch " brachte Stadtrath Glaser
den Trinkspruch auf den deutschen Kaiser ans , in welchen
die Anwesenden mit Begeisterung einstimmten. Dell

Trinkspruch auf das Großherzogliche Haus brachte Herr
Stadtrath Käppele ans , indem er die gesammte Familie
in sein Hoch einschloß . Nach einem Marsch und Walzer
aus der Oper „ das goldene Kreuz" bestieg Stadtver¬
ordneter Dessart die Rednertribüne um einen Toast auf
das Vaterland auszubringen ., in welchen die Anwesenden
begeistert einstimmten. H .ermit wurden die Reihen der
Toaste geschlossen und ein gemüthliches Beisammensein
schloß sich noch an . (Dank sür prompten Bericht . D . R . )

Tagesgeschichte .
Berlin , 8 . September .

— Für den Delegirtentag der nationalliberalen Partei ,
welcher vom 3 . — 5 . Okt . in Berlin stattfindet , lief am
1 . Sept . die Frist sür die Einreichung von Anträgen ab.

Anträge gingen ein von Marburg (Fortführung der

sozialpolitischen Gesetzgebung und Reichstagswahlrecht ) ,
Dortmund (Stellung zu wirtschaftlichen Fragen , Or¬

ganisation der Partei , Preßorgan derselben ) , Hannover
(Stellung der Partei zur Regierung und zu den anderen

Parteien , wirtschaftlichen Fragen , Finanzwirthschast ,
Vereinsrecht , Militärgerichtsbarkeit ) , Alzey (Steuersysteme
in den Einzelstaaten , Reichsfinanzreform , Kunstwein¬

fabrikation , Erwerbsverhältnisse des Bauernstandes ) und
Breslau (Nationaldenkmal für Moltke).

Ausland .
Rußland . In einem Artikel über die KaiserzuMimen-

fünft in Breslau und die Erörterungen der deutschen
Presse darüber schreibt die „ Nowoje Wremja " : „ Bei der

Betrachtuug der Ereignisse, die sich zur Zeit im Westen
Europas abspielen , nimmt den ersten Platz die allgemeine
Ueberzeugnng ein , daß in Berlin , wie in Wien und ebenso
in Petersburg , wie iu Paris , der Wunsch nach einem

festen und dauerhaften Frieden in Europa von Tag zu
Tag mehr in den Vordergrund tritt und sich besestigt,
sowie das Bewußtsein von der Notwendigkeit eines ge¬
meinsamen Vorgehens der leitenden Mächte des Coutiuents ,
um die politischen Absichten Englands zurückzudrängen,
die durch die heutige » Ereignisse in der Türkei und durch
das schlecht verhüllte Bestreben der englischen Presse , die

Hoffnungen verbergen zn wollen, die sich an den Tod des

Fürsten Lobanow knüpften, klar gelegt werden ; aus allen

diesen Gründen blickt Rußland mit der größten Sympathie
aus die Zusammenkunft in Breslau und ihre wahrschein -

lichen Folgen .
" Die „ Nowosti" sagt : „Deutschland und

Nußland sind an der Ausrechterhaltung des europäischen
Friedens interessiert und in der Voraussetzung der Auf-

rechterhaltnng des Friedens können beide Mächte ihre
großen Streitkräfte zn ihrem Einfluß auf die Angelegen -

heiten im Osten verwenden. In diesem Sinne müssen
wir die Zusammenkunft in Breslau als ein gutes Vor -

zeichen friedlicher Beziehungen zwischen Rußland und den

Nachbarreichen begrüßen, ebenso wie die Zusammenkunft
iu Wien eine Besserung der internationalen Lage wieder
in Europa bethätigte.

" — Das Befinden des General -

gouverneurs von Polen , Grafen Schuwalow , ist nicht so
besorgniserregend, wie es anfänglich schien , da es sich nicht
uin einen Schlaganfall , sondern um eine gichtische Störung
handle , die schon bei Schuwalow ' s Aufenthalt in Berlin

wiederholt auftrat und bald wieder beseitigt wurde.
P ^ os . v. Bergmann ans Berlin kommt auf Wunsch der

Familie nach Warschau.
Amerika .. Nach einer Meldung aus Valparaiso ist

die au der chilenischen Küste belegene kleine Inselgruppe
Juan Fernande ; infolge eines heftigen Erdbebens vom
Meer verschlungen worden . Sie bestand aus drei Jnselchen
und war vulkanischen Ursprungs und voll niedriger Berge
und Waldungen . Auf den ursprünglich unbewohnten
Inseln suchten zuweileu schiffbrüchige Seeleute Zuflucht ,
darunter 1704 der Schotte Alexander Selkirk , dessen
Schicksale Daniel Desoe zu seinem „ Robinson Crusoe"

die Anregung gäbe » . Im 18 . Jahrhundert legten die

Spanier auf der größeren Insel ein Fort an . Die

chilenische Regierung benutzte sie zeitweise als Deport «-

tionsort und verpachtete die Inselgruppe an verschiedene
Unternehmer , so 1868 an den Sachsen Wehrhan , 1877

an einen Schweizer. Zuletzt zählte die Inselgruppe 60

Einwohner , an 100 Rinder , 60 Pferde und etwa 7000

Ziegen , die zum Theil verwildert waren .

Die Töchter des Popen .
Roman von Marguerite Poradowska .

>5 Deutsch von M . P i l l e t.

(Fortsetzung.)
„ Za , und gerade auf Dich rechne ich dabei , mein Fifch -

fa, "
sagte der Pope lachend , denn er war sroh , zu sehen ,

A seine Frau nun aus seine Pläne einging. „Du bist
pföfou , liebe Diotyma , da kann ich sehr ruhig sein .

"

,3a , bis Du durch irgend eine Ungeschicklichkeit alles
Äirbst . Und dann , was wird dann werden ?"

Mn , sieh nur uicht alles schwarz . Es wird uns
•% n, glaube mir , nur wer wagt , gewinnt .

"

A ist einerlei, " sprach die Popadia , als sie in ihr
Imles , kleines Bett schlüpste , „ heute ist mir die ganze
W dadurch verdorben. "

-Im andern Morgen , als sie kaum augezogen waren ,
"

■a der Pope und seine Fran ihre beiden Aeltesten in
"ictube . Sie kamen sosort blaß , mit rothen Augen
Ä zerzausten Haaren herbei .

>Tas bedeuten denn diese Gesichter ? " rief der Pope
„Wir haben euch eine angenehme Mittheilunz zu

'
ichn, "

, iA das ist nicht nöthig," sagte Sofronya dreist , mit
ichckn Wangen , „ wir haben alles gehört gestern Abend."

-lllcs gehört ! Was heißt das ?"
■Jim ja , durchs Schlüsselloch , übrigens habt Ihr auch

-- Duz gesprochen . Ach Papa , Du wirst uns schön
Äezenheit bringen ! Willst Du denn durchaus meine

unmöglich machen ?" ! .

„Gerade im Gegentheil, anstatt einer Hochzeit giebt
es zwei , Du hast mich nur falsch verstanden . "

„Nein , ich verstehe sehr gut und kenne Vincenz' Cha-

rakter . Du wirst sehen das nimmt ein schlechtes Ende .
"

Sie warf sich schluchzend in die Arme ihrer Mutter .

„Beruhige Dich , meine geliebte Fronya, " flüsterte die

Popadia , ihre Aelteste liebkosend , Du mußt nicht Deiner

Schwester aus Eigensinn eine vortheilhaste Parthie ver-

derben. Sei mir still ; es wird alles anss beste einge-

richtet . Wenn Binias Bewerber kommt , werden wir ihm

Vorsicht anempfehlen,
und ich verspreche Dir , daß ihre

Verlobung erst nach Deiner Hochzeit veröffentlicht werden

soll . Dann wird man freier und unbehindert handeln
können .

"

„Ihr werdet also zugeben , daß meine Schwester zur
orthodoxen Kirche übergeht ? " fragte Sosronya verächtlich .
Seit ihrer Verlobung theilte und vertheidigte sie die An-

sichten ihres Bräutigams mit Nachdruck .
„Meine Tochter," sagte die Popadia und erhob sich

mit Würde , „ich sage dasselbe wie Dein Vater . Wir

sind nicht reich genug, um uns den Luxus , gute Patrio -

ten zu sein , gestatten zu können . Nun quäle Dich nicht
weiter , mein Täubchen , Du verdirbst Dir Deine schönen

Augen mit Weinen . Wir werden ihn so umstricken , den

guten Thierarzt , daß er nicht aus noch ein kann . Wir

wollen ja doch nur Dein Glück , nicht wahr ?*

Sosronya war aus den Armen ihrer Mutter in die

ihres Vaters gesunken , der sie auch zu beruhigen suchte.

„Und übrigens, " sagte er mit schlauem Lächeln , „ wer-

den wir die Hochzeit beschleunigen, kleine Sofronya ;

heute in drei Monaten muß alles vorüber sein .
"

„Aber ist es denn nöthig, daß dieser Mensch her¬

kommt , um Binia den Hof zu machen , kann er nicht
warten , bis ich verheirathet bin ? jammmerte die hübsche
Blondine .

„ Was Du da sagst , ist unvernünftig und unmöglich
auszuführen , besonders da er ja nur einige Meilen von

hier entfernt wohnen wird . Ihm das Haus verbieten,
wäre einer Absage gleich , und die Parthie ist zu vortheil -

hast , um sie von der Hand zu weisen . Bedenke doch,
daß er . . ."

„Ja , ja , zehntausend Gulden hat , ich weiß , ich habe
es gehört," sagte das junge Mädchen iminer noch mit

mürrischem Gesicht.
Plötzlich hatte der Vater einen erleuchteten Gedanken.

„ Diotyma, " sagte er mit einem Blick des Einverständ -

nisses zu seiner Frau , „geh doch und mach die rechte

Schublade der Kommode auf . Gieb mir den Karton .

Siehst Du , Töchterchen , ich wollte Dir das Geschenk erst
am Hochzeitstage geben , aber da Du so unglücklich bist ,
ist es mir lieber, Du siehst es schon heute .

Und beim Sprechen nahm er einen schönen Pelzkragen
vom grauem Fuchs , mit bunter Seide gefüttert , heraus .

Die Ueberraschung hatte die Thräuen des jungen
Mädchens getrocknet ; vor Frende küßte sie dem Vater

die Hand und hing sich sofort den kostbaren Putz zur

Probe um.
„Er ist aus dem ersten Geschäft in Czernowitz," sagte

der Priester ganz gerührt , indem er mit Befriedigung das

hübsche Geschöpf bewunderte, das stolz und glücklich in

der Stube auf und ab ging. „ Ich habe das Ausgezeich-

netste , was es gab , gewählt , denn ich weiß , was sich für
Deine Stellung schickt . "

(Fortsetzung folgt .)



Badische Chronik .
Karlsruhe , 8 . Sept . Der Großherzog verlieh aus

Anlaß seines Jubiläums dem Staatsminister Dr . Nokk
das Großkreuz des Ordens Bertholds I . von Zähringen,
dem Minister des Großherzoglichen Hauses und der aus¬
wärtigen Angelegenheiten v . Brauer , dem Geh . Rath 1 .
Klasse v . Regenauer und dem Präsidenten des Mini-
steriums des Innern Geheimen Rath 1 . Klasse Dr .
Aug . Eisenlohr die goldene Kette zum innehabenden
Großkreuz des Ordens vom Zähringer Löwen . —
Ferner wurden ernannt : zum Geh . Rath I . Klasse der
Präsident des Ministeriums der Finanzen , Staatsrath
Dr . Ad . Buchenberger ; zu Geh . Regierungsrätheu die
Oberamtmänner Straub ' in Bruchsal , Teubner in Kehl,
v . Rotteck in Bühl , Muth in Rastatt und Dr . Groos
in Ueberlingen . Verliehen der Zähringer Löwenorden
1 . Klasse u . a . dem Präsidenten der Handelskammer ,
Fabrikanten Karl Krasst in Schopfheim ; zum Ober -
betriebsinspektor ernannt der Betriebsinspektor Rebmann
in Basel .

— Aus den heutigen Tag ist u . a . den nachgenann¬
ten Arbeitern im Betrieb der Staatseisenbahnen das
Ehrenzeichen für treue Pflichterfüllung verliehen worden ,
nämlich : A . Rohrhirsch , I . Schönbett , G . Hurtner und
I . Zemmer in Basel . Den Bahnarbeitern R . Umiger
in Leopoldshöhe , F . Jßler in Grenzach. Dem Werkstätte-
arbeiter Joses Ebi in Basel .

* Lörrach , 9 . Sept . Das Ritterkreuz 1 . Klasse vom
Zähringer Löwen erhielten die Herren Stadtpfarrer Höch -
stetter, Oberamtsrichter Nüßle , Kreisschulrath Fehrle , Ober¬
förster Rebmann , Landtagsabg. und Mühlenbesitzer Dreher-
Wittlingen ; das Ritterkreuz 2 . Klasse Herr Bürgermeister
Grether (letzteres bereits gestern mitgetheilt ) ; das Ver-
dienstkreuz vom Zähringer Löwen Herr Gerichtsschreiber
Appel , Herr Hauptlehrer Tritschler ; die silberne Ber -
dienstmedaille Herr Accisor W . Dirr . Zum Forstmeister
wurde ernannt Herr Obersörster Flachsland, der Rang
eines Oberamtsrichters wurde Herrn Notar Herr ver-
liehen . (Unsern Glückwunsch ! )

[?] Lörrach , 9 . Sept . Als Vertreter der Bürger-
meister der Landgemeinden des Amtsbezirks Lörrach haben
sich die Bürgermeister Lienin - Weil und Mnller -Haagen
nach Karlsruhe begeben.

00 — Die städtische Medaille für 20jährige Dienst -
zeit bei der Feuerwehr erhielten die Feuerwehrleute :
Zimmermann Florian Weiß und Kürschner Aug . Klauser ;
die staatliche Auszeichnung für 25jährige Dienstzeit :
Kaufm . Karl Herbster und Bäckermstr. Engelbert Fräulin .

— Mit den Auszeichnungen „Für treue Arbeit " wur-
den im Amtsbezirke 81 Personen bedacht und zwar sind
davon iu Arbeit in Lörrach 59 , Brombach 2 , Egringen
1 , Haagen 7 , Höllstein 3 , Kandern l , Steinen 8 . Reichs-
ausländer können nicht berücksichtigt werden , ebenso nicht
die Inhaber der silbernen Verdienstmedaille. — Das
. . Arbeiterinnenkreuz " wurde verliehen : an 7 Arbeiterinnen
der Firma Sarasin , Stähelin & Cie . in Haagen , an 7
Arbeiterinnen der Spinnerei und Weberei Steinen , an
11 Arbeiterinnen der Firma Gebr . Großmann in Brom -
bach , die bei letzterer Firma über 50 Jahre beschäftigte
Maria Kaufmann ( geb . 1823) erhielt das vergoldete Krenz .
— Die Arbeiterinnen in Lörrach werden am 20 . d . M . ,
dem Tage der 40 . Wiederkehr des Vermählnngstages
unseres geliebten Fürstenpaares dekoriert werden.

* — Die bad . Eisenbahn - und Zollbeamten in Basel
begehen heute Abend im Warteck die Großherzogsfeier
mit einer Zusammenkunft , wobei ein reichhaltiges Pro -
gramm von instrumentalen und vokalen Musikstücken ,
Chor- und Sologesängen , ernsten und komischen Vor-
trägen verschiedener Art zur Ausführung kommt . Den
Centralpunkt bildet die Festrede .

A — Der Gausarrenmarkt erfreute sich
eines starken Besuchs. Es waren 107 Farren ansge -
führt gegen 70 im Vorjahr . Auch die gut rennommierte
Firma Frank -Hüsingen hatte den Markt beschickt. Zum
Verlaus an die Gemeinden gelangten 31 Farren (gegen
30 im Vorjahre) zum Durchschnittspreis von 550 Mk.
Obgleich die Beschickung des Marktes - eine stärkere war,
als 1895 , so ließ das zugeführte Material im Allge -
gemeinen doch viel zu wünschen übrig , ganz besonders
hinsichtlich der Brustbreite und Kreuzhöhe . Das Vor -
handensein vieler minderwerthiger Thiere berechtigt zu der
Behauptung, daß die Durchschnittsqualität diejenige von
1895 nicht erreichte . Die Händler täuschen sich , wenn
sie glauben , der Gausarrenmarkt Lörrach gebe einen Ab -
lagernngsplatz für geringe Waare , und wir richten des -
halb die Mahnung an dieselben , den Zweck de -- Gau -
farrenmarktes im Auge zu behalten und uns in Zukunst
besser bediene» zu wollen . Eine Rüge verdient auch der
Unfug , den verschiedene Händler dadurch begehen , daß sie
durch übermäßige Forderungen die Käufer veranlassen ,
au einem Stück oftmals einige Hundert Mark abzu -
markten^

1 Tüllingen , 8 . Sept . Die Feier von Großherzogs
Geburtstag wird hier nächsten Sonntag abgehalten wer-
den , wozu einige benachbarteFeuerwehren eingeladen sind ,
da das hiesige Korps seinen 25jährigen Gründungstag
begeht und diverse Ehrenzeichen verliehen werden .

'S HllllillgtN , c . Sept . Die heute im „ Bad " statt -
gefundene laudw. Besprechung erfreute sich eines guten
Besuchs. Herr Landwirtschaftinfpektor Vincenz sprach
über die von den Landwirtheu zu erstrebende Ziele. Die
Worte sielen auf guten Boden , was daraus hervorging ,
daß sich an die recht lebhafte Diskussion die Gründung
eines laudw. Ortsvereins anschloß . Letzterer beabsichtigt

gemeinsamen Einkauf landw . Bedarfsartikel, sowie ge -
meinsamen Absatz gewisser landwirtsch . Produkte . Herr
Bürgermeister Schwarzwälder dankte namens der An-
wesenden. Wir wünschen dem gemeinnützigen Unterneh-
meu bestes Gedeihen !

•Q- Brombach . Das letzten Sonntag im Gasthaus
zum Ochsen von den beiden Vereinen , Mänuergesaugvereiu
und Evgl . Kirchenchor gegebene Konzert für die Hagel-
beschädigten war sehr schwach besucht worden , was jeden -
falls auf die ungünstige Witterung zurückzuführen ist , es
ist aber doch immerhin zu bedauern , daß für solche Zwecke
nicht mehr geleistet wird , namentlich von solchen , die ,
wenn sie ja das Unglück dnrch Hagel etc . auch einmal
treffen sollte , auch nicht abgeneigt sein würden , eine solche
Entschädigung anzunehmen , da ja jedensalls nicht ein
einziger Landwirth hier seine Ernte sür Hagelschaden
versichert hat . Es wäre sehr erwünscht, wenn die nach -
folgenden Konzerte zahlreicher besucht würden , nicht allein
um die Roth der Hilfsbedürftigen lindern zu helfen ,
sondern auch denen , die folche Konzerte veran -
stalten , sowie den Sängern und Sängerinnen zu
zeigen , daß auch sie für diese Sache bestrebt fein werden ,
die Vereine durch Besuch solcher Konzerte zu unterstützen,
es würde dann auch die Sänger und Sängerinnen mehr
aufmuntern , wenn sich die Einwohnerschaft in dieser
Hinsicht erkenntlicher zeigen würde .

V Kandcrn , 9 . Sept . Gestern Abend versammelte
sich eine große Anzahl Mitglieder des hiesigen Militär -
Vereins im Gasthaus zur Schnecke zu einer gemüthlichen
Vorfeier des Geburtstages S . K . H . des Großherzogs ,
wobei die von Herrn A . Brenner in Pforzheim ansge -
setzten Gewinne zur Verloosung kamen , welche ein jedes
betheiligte Mitglied durch ein Freiloos mit einem hübschen
Andenken bedachte. Bei diesem Anlasse hatten wir auch
Gelegenheit, die bereits angekündigte Bijouterie- Ausstell -
ung fertig gestellt zu feheu . Dieselbe, prachtvoll dekoriert,
verspricht iu jeder Beziehung etwas Großartiges, wie es
Kandern auf diesem Gebiete noch nie gesehen . Wir sin -
den dabei nicht blos fertiggestellte Schmucksachen jeder
Art , wie Herren- und Damenketten in Hunderten von
Mustern , in Brillantschmuckgegenstäudeu und Taselgeräth -
schasten oder in interessanten Bijouterie - Alterthümeru ,
sondern anch , was das Interessanteste sein dürste , das
Rohmaterial in Gold - uud Silberklumpen , in Draht und
gewalztem Gold - und Silberblech , sowie verschiedene Zn -
sammensetznngen (Legierungen) iu Tiegeln. Auch ist eine
Vergoldungsbatterie ausgestellt, woran Jedermann sehen
kann , wie vergoldet wird . Ebenfalls hübsch arrangiert ist
eine reichhaltige Sammlung von Edel - und Unedelsteinen
und Münzen. Dies ist nmsomehr anzuerkennen, als
es ein ganz uueigeuuütziges Privatunternehmen von
einem gebürtigen Kauderner, Herrn A . Brenner in Pforz -
heim , ist , das mit sehr großen Kosten verbunden war.
Ferner hat der Aussteller noch 450 sehr lchöue Gewinne
zur Gratisverloosuug ausgestellt. Wir können den Be -
such der Ausstellung , die bis Sonntag dauert , aus 's
wärmste empfehlen .

+ Schönau , 8 . Sept . I . K . H . die Großherzogin
haben die Gnade gehabt , ans die an den Vorstand des
Fraueuvereius eingesendeten Anmeldungen an die unten
Genannten in Anerkennung ihrer langjährigen treuen
Thätigkeit als Arbeiterinnen ihrer Eeschäsisherren und der
dabei betätigten Zuverlässigkeit und Rechtschaffenheit als
Zeichen Allerhöchster Anerkennung das A r v e i t e r -
innenkreuz zu verleihe « . In der Weberei von Ge»
brüder Räuber iu Rohmatt : A . Gerspacher, K . Asal , P .
Philipp und K . Gerspacher. In der Spinnerei Atzenbach :
W . Wuchner , M . Wetzel , R . Philipp ,

A . Maier uud P .
Postari . In der Papierfabrik von Ziegler - Thoma in
Todtnau : I . Eiche das vergoldete Krenz für 50 Ar-
beitsjahre . In der Aktiengesellschaft für Spinnerei und
Buntweberei , vorm . Meinr . Thoma Söhne in Todtnau :
F . Wnnderle die gleiche Auszeichnung, ferner das s i l -
Verne Kreuz : St . Knnzelmann , D . Gremelspacher, M .
I . Laitner , S . Keller, K . Zimmermann , R . Dietsche , I .
Burkard uud Th . Thoma . In der Floretspiunerei von
Zimmerlin, Forcart u . Cie . in Zell : E . Böhler . In der
Mech . Weberei Zell : R . Sütterle , K . Kart und A . M .
Schmidt . In dem Betrieb von Jselin u . Eiin Schönau :
<i . Karle , M . I . Ruch , K . Wetzel , M . Kappeler , Chr .
Steinebrunner, B . Lais , K . Rummele , M . I . Steine-
brunner , M . Kaiser , H . Rümmele , El . Schelshorn , P .
Schelshorn, L . Kaiser , P . Lais, I . Lais , Cl . Böhler ,
R . Kiefer , A . Schlaget « -

, M . K . Karle, S . Zimmer -
manu , Cl . Held , S . Wallesser , W . Schelshorn , M . Rntto ,
F . Zimmermann und S . Berger . In der Mech . Weberei
Schönenbuchen : M . Wetzel , F . Steck , R . Nann und M .
I . Knobel.

Müllheim , 7 . Sept . In der gestern abgehaltenen
Sitzung des Heitersheimer Pserdereun - Comitees wurde
beschlossen , das diesjährige aus den 20 . d . M . festgesetzte
Heitersheimer Pferderennen nicht abzuhalten.

Freiburg , 8 . Sept . Die Hauptgefahr in dem Befinden
des Erzbischofs Dr . Roos besteht gegenwärtig in einem
Herzleiden. Vergangene Nacht hatte der Kranke Ruhe ;
leider scheint aber die allgemeine Schwäche zuzunehmen,
da gar kein Appetit vorhanden ist . Täglich laufen Er -
knndiguugstelegramme ein , so vom Großherzog und der
Großherzogin , dem Erbgroßherzog und dessen Gemahlin ,
ferner von der Erbgroßherzogin von Luxemburg, vom
Kardinal Krementz von Köln , Bifchos Haffner von Mainz
und vom Minister Nokk.

Heidelberg, 7 . Sept . Der Stellungnahme der badi-
scheu Regierung zu dem preußischen Gesetzentwurf für

eine Zwangsorganisation des Handwerks widmete Mini
sterialrath Braun vou Karlsruhe einige Worte aus fo
heute hier abgehaltenen Gantag des Gewerbegereins d-
Pfalzgauverbandes. Ministerialrats Braun erklärte , d:
die badische Regierung, ehe sie sich zu dem (Sntrou :
schlüssig mache , zuerst die Interessenten in ausgiebig
Weise zu Worte kommen lassen wolle . Er bitte deW
die Gewerbevereine , die Sache recht eingehend zu erötltc
und offen und frei ihre Meinung kundzugeben . DieBerathiu
des Entwurfs solle sich auf alle Einzelheiten erstrch
und sich nicht auf den grundsätzlichen Standpunkt 5?
schränken . Bei der jetzigen Konstellation der Parins
im Reichstag sei es möglich, daß nicht nnr der vorließ
Entwnrs zustande komme , sondern auch noch mehr rniß
nommen werde.

Kleine Nachrichten.
Aus Baden . Ein kleines Vermögen verloren hat !

Karlsruhe ein Deutsch - Amerikaner . Er hieltst
dort seit mehreren Tagen auf und ging mit dem Gch
sehr leichtfertig um . Zuerst kneipte er in GesellM
anderer Personen tüchtig darauslos , hohe Summen wuria
für Champagner ausgegeben . Als er aus seinem Raust
erwachte, vermißte er 14 800 M . in Dollarscheinen , h
behauptet , Personen, die mit ihm gekneipt, hätten ihmda-
Geld gestohlen, mehrere verdächtige Personen mxk
vorläufig verhaftet.

'
Krchhnzogs 70 . CedlMGseier in Lörrach.

Schon Tage zuvor machte sich auch hier in der k
völkerung jene frohe Aufregung bemerkbar , die allübera

'.
einem besonderen Freudentage unseres Fürstenhauŝ
vorangeht . Die Auserlesenen , welche an dem Feste
Karlsruhe theilnehmen , rüsteten sich , dort die Reprüsa
tationspflicht der Stadt würdig zu erfüllen , die Bevi!
kerung bereitete sich durch Dekoration der Schauselch
Fahnenschmuck und festliche Veranstaltungen die Feier :,
begehen . Aus dieser allgemeinen Theilnahme sprch
deutlich die Liebe und Verehrung , deren sich unser Fürsten
Haus auch hier in Stadt und Bezirk erfreuen . Und biii
Gefühl ist aufrichtig , das ist dessen Hauptwerth .

Der 8 . September . Am Vormittag fand , tr
man uns berichtet , in der Aula des Gymnasiums ji
die Lehrer und Schüler eine Feier statt , welcher au!
Herr Geh . Regierungsrath Gaddum und Herr Bürg?-
meister Grether als Vertreter der Regierung und k
Gemeinde beiwohnten . Obwohl kurz nach Beginn b:
Schuljahres große Vorbereitungen nicht ermöglicht m
den konnten, gestaltete sich die Feier doch in höchst er
drucksvoller Weise Die Chorgesänge wurden gut w
getragen ; Herr Direktor Lang hielt anknüpfend ;
Gedanken , die dem Redner beim Lesen der Inschrift a.
dem kurz zuvor gesehenen Denkmal Andreas Hosei-
auf dem Jselberg „ Mit Gott sür Kaiser und Vaterland
erwacht war , eine patriotische Ansprache, worin er in jü
Herzen gehenden Worten die hohen Verdienste unsere!
theueren Landesherrn schilderte . Das die Rede schließend
Hoch fand begeisterte Aufnahme . Der Primaner Fchl!
Sekundaner Weber und Quintaner Großmann trugr
Gedichte patriotischen Inhalts vor . Sämtlichen Schüler
wurde eine Festschrift eingehändigt .

Die Feier der Volksschule wurde von 8 — 9 Uhri
der Turnhalle abgehalten , die durch die Herreu Tapm
K n o l l und Gärtner S t r o h m e i e r schön bcfaric:
und mit der Büste S . K . H . des Großherzogs geschuck
war . Versammelt waren die mittleren und oberen Klar
der Schule . Gesänge wechselten mit Vortrag von K
dichten, die sich alle auf das Land Baden .und die Ml
des Tages bezogen . In einer Ansprache schilderte Hec
Kreisschulrath Fehrle die hohen Verdienste des M
Herzogs besonders auf denjenigen Gebieten, die der ^ Ujp
nahe liegen und ihr verständlich sind , nämlich in t
ziehung auf Erziehung , Wohlthätigkeit , öffentliche W
fahrt und das große Vaterland . In das ausgebrch
Hoch stimmte die gesamte Jugend begeistert ein . Ach

"
dem Lehrkollegium war auch die Ortsschulbehörde ui
die Geistlichkeit beider Bekenntnisse bei der Feier vertrete:

Als der Abend nahte , belebten sich mehr und m-
die Straßen der Stadt und auch aus den benachbart
Orten machte sich starker Zuzug bemerkbar. Die ifc
alles Erwarten große Betheiligung an der Illumination
bewies , daß es hier viele Bürger giebt , die bei besondere :
Anlasse auch gerne etwas Besonderes leisten und ihre?
patriotischen Gefühle auch ohne Direktive von oben
nur aus eigenem Antriebe Ausdruck vei
leihen Da aber eine behördlich -: Initiative zu die
Veranstaltung fehlte , so ist es begreiflich , daß man :
öffentliche Gebäude nicht betheiligt erschienen ; um so hi-
ist zu schätzen , was die Freiwilligkeit geleistet hat ,

v
das war in der That überraschend schön , besonders $
bände mit langen Fronten oder eleganter Bauart macht
erleuchtet einen pompösen Eindruck. Doch nicht auf ^
Pompöse kommt es an , der Wille giebt Werth , u»d
ist das einfache Lämpchen des Arbeiters nicht minder $
zu schätzen . Wer hätte sich z. B . in der Thumrinf
straße nicht über den allerliebsten Anblick gefreut ,

#
eine Anzahl Kinder bot , die auf dem Gerüste eintf
Renovierung begriffenen Hauses dicht zusammengedri
saßen, jedes mit einem Lichtchen in der Hand , mf
das freudeverklärte Gesichtchen eines Jeden einen lieblich
Effekt machte .

Der Fackel - und Lampionzug , welcher den vonSta -
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"'
ausgeführten Musikalischen Zapfenstreich geleitete ,

Ml von stattlicher Länge und erzielte eine famose Wirk -
L Nachdem viele Straßen durchzogen waren , schloß der
>,Lif dem Markplatze ab , wo einige Stücke gespielt wurden .

iv tt jyeuerroeJjrfomnandant Reitter brachte nach kurzer
imliger Ansprache ein tausendstimmig erwidertes Hoch auf
»5 Großherzog aus . An dem Zuge betheiligren sich
x
' liv 5 Vorreiter , Chargierte und Mannschaft des Be-
ikkommandos , Kriegerverein , Militärbund , Arbeiter -
- ldunzsverein, Feuerwehr , Turnverein , Bürgerlicher
Vingeroerein. Das Publikum beobachtete eine lobens -
^ ,tthe Gattung , doch sollte es für die Folge bei solchen
Mse » selbst ein wenig Polizei spielen und Wersen von
Mwerkskörperu, das in so dichter Menge gefährlich

R
» verhindern . Nach dem Fackelzug begaben sich die

Ereilte in ihre Stammlokale , wo noch manch patrioti -
jjt? Wort gesprochen oder Lied gesungen wurde . (Der

«
Märbund war mit der Harmouiemnsik im Storchen ,

pjbet 1 . Vorstand , Herr Gselsgrot , in bekannt lebhaf¬
ter Weife nach einer markigen Ansprache das Hoch auf

knZMar ausbrachte .)
Ach der Fackelzug in Stetten war sehr schön ;

nach hier waren viele Häuser illuminiert .
Die am Tage so schöne Witterung wurde gegen Abend

drohend , sogar einzelne Regenversuche stellten sich ein ,
dsch blieb es glücklicherweise beim Tröpfeln . Nach Mitter -
«cht wurde aber das Versäumte von Jupiter Pluvius
nachgeholt , denn ein sehr heftiges Gewitter brach los , das

ton starken Regengüssen begleitet war .
Wir fügen hier das Verzeichnis der Arbeiter

mit der Auszeichnung für treue Arbeit bei : In Firma
(«tlmibcr Großmann in Brombach : Ioh . I . Vogt und
^ Reinert , Fabrikat beiter . Bei Nebstockwirlh Aberer in
tzringm : I . I . Meier , Dienstknecht . In Fa . Sarasin ,
Aähelin u . Cie . in Haagen : I . Meier , Cylindermacher ,

Fr . Meier , Riemenflicker , Z . Fr . Geiser , Fabrikauf -
schr, 8 . Eichin und W . Fischer , Sp . nner , M . Mryer
md I . I . Brombacher , Packer . In Firma Louis Nie -
nm in Höllsteiii : Ioh . G . Leouhardt , Schlosser , I , I .
Anger, Holzdreher , Alois Dietsche , Spinner . In Fa .
Thonwerke Kandern : Ioh . Gg . Meyer , Ziegeleiarbeiler .
M Schneidermeister E . Rotzler in Steinen : F . Moser ,
Zchneidergesclle . In Fa . Spinnerei und Weberei Steinen :
J . Fr . Hermann , Fr . Seitterlin , C . W . Kübler , Ä . Bal -
fcinger , P . Tröndle , I . Tröndle und B . Leber , Fabrik -
arkitcr . In der Tnchsabrik Lörrach : K . schweizer , I .
Allenbach , I . G . Schnmncher und C . Fr . Silbereiscn ,
Mitarbeiter , Bei Rudolf Sarasin n . Cie . in Lörrach :
I A . Linsenbach, G . Schelker , L Hoggeumüller und F .
Azt, Fabrikarbeiter . Bei Vogelbach u . Cie . in Lörrach :
G. Waldkircher und L , Wetzel , Fabrikarbeiter . In der
mch . Werkstätte von Hermann und Julius Kern in
«mach : M . Kienle , Mechaniker . Bei Kachlin - Banm -

gartnev u . Gie . in Lörach : I . Fr . Rotzler , I . Reichert ,
Z Glenz , I . Munt ) , I Dill , F . Faßnacht , I . Röster ,
> Wcchlin , A . Wößner , F . Gentner , F . Häger , G . K . Lutz ,
^ Hiußel, E . F . Häußel , I . Rapp , I . Jsemann , I , F .
Mler , I . Strittmatter , I . Knoderer , I . G . Kübel und L .
echeurer in Lörrach , I . Reichert , I . Witz , I . I . Hilliber ,
i oniter , W . Reichert , I . H . Demmler , F . Gerteiser ,
M . Sirült , I . E . Dnltle , I . Gerteiser , F . Lang , M .
Alt, U . Kirchhofer , F . Lacher , A . Zinsmeyer , I , Weber ,
3- Merkten , I . Fr . Richert , I . Fr . Brunner , H . Breit '
itld , F . Margret her , I . Wahl , I , Fr . Wiedmann , Ioh .
Eichin und I . Ritter in Stetten , I . Seginger und Jos .
?!«s in Thnmringen , sämtliche Fabrikarbeiter .

Das A r b e i t e r i n n e n k r e u z haben erhalten :
3» Fa. Gebr . Großmann - Brombach das vergoldete
Kreuz für mehr als 50 Arbeitsjahre ; Maria Kaufmann ,

das silberne Kreuz : Karoline Meier , Maria Ernst ,
Verena Eglin , Karoline Müller , Karoline Kuntz, Elise
Morgenthaler , Marie Barb . Sänger , Anna Nann , Elise
Gyr , Aima Marie Rösch , Mina Sieglin . In Firma
Sarasin - Stähelin u . Cie. in Haagen das silberne
Kreuz : Luise Dich , Elisabeth - Holliger , Anna Holliger ,
Magdalena Bapberger , Marie Anna Seilnacht , Franziska
Seilnacht , Barbara Meier . In Firma Spinnerei und
Weberei Steinen : Kath . Egle , Eleonore Streichenberg ,
Magd . Deschler , Lnise Bolliger , Wilh . Gersbach , Emma
Greiner , Jal . Strittmatter .

Im Ganzen 59 Arbeiter und 26 Arbeiterinnen .
Ihnen sei Achtung und Ehre , dem Landesherrn werde
Dank für Anerkennung treuer Arbeit . (Forts , folgt .)

Verschiedenes .
W — Aus Bregenz wird dem „N . Wiener Tagblatt "

geschrieben : Die Leiche des auf so schreckliche Weise ums
Leben gekommenen Wiener Hof - und Gerichtsadvokaten
Dr . Seraphin Bondi ist bisher noch nicht aufgesunden
worden . Es hat sich herausgestellt , daß Dr . Bondi in
Acegenz für einen CUenten 4000 fl . einkassiert hatte , und
daß er diese Summe bei sich führte , als er ertrank .
Auf die Bergung der Leiche wurde eine Belohnung von
300 fl . ausgesetzt , doch sind alle bisherigen Bemühungen
erfolglos geblieben und die Fischer und Uferbewohner des
Bodensees glauben , daß der See sein Opser nie heraus -
geben werde . Es zeigt sich jetzt nämlich , daß Dr . Bondi
nicht , wie anfänglich berichtet wurde , an einer tiefen
Stelle des Sees ertrank , sondern an einer Untiefe , einer
relativ seichten Stelle , wo der Seegrund mit mächtigen
Schlingpflanzen bewachsen ist . Die Schlingpflanzen dürf -
ten nun den Körper des Ertrunkenen festhalten , und die
Fischer glauben , daß er , wie so viele andere vor ihm ,
nach und nach vom Sande bedeckt werden wird .
M — Einige 90 000 Mark zu viel erhobene Steuern
muß die Stadt Hörde in Westfalen auf einmal den Juter -
essenten zurückzahlen . Das ist fast die Hälfte des Haus -
Halts eines ganzen Jahres . Zunächst hac die Stadt nach
einem Erkenntnisse des Ooerverwaltungsgerichts dem
Professor Dr . Scheibler in Eharlottenburg , der für die
Jahre 1892/93 und 1893/94 je 15000 M . Kommunal¬
st euer gezahlt hat , diesen Betrag wieder herausgeben , da
nach diesem Erkenntnisse Herr Scheibler in Hörde völlig
steuerfrei ist Ferner ist ein Betrag von 10 000 M .
bereits an einen Herrn Schlutius , der ebenfalls zu Un -
recht eingeschätzt war , zurückgezahlt worden , außerdem
aber hat die Stadt in erster Instanz den Prozeß gegen
den „ Härder Verein " verloren , der 5 ) 000 M . zurück-
verlangt .

Budapest , 6 . Sept . Aus Losoncz wird gemeldet :
Auf der Vicinalbahn Losoncz — Aszod stieß ein dicht be -
setzter Probezug mit zwei leeren Lastwagen zusammen .
Unter den Passagieren entstand eine Panik . Fünf Perjonen
wurden lebensgefährlich verwundet ; zwei Maschinisten
sind todt . Zwei Lokomotiven und mehrere Waggons
wurden zertrümmert .

Briefkasten .
' Nach W . MitteZum Bericht, was geschehen »ist, das Wa8

geschehen ttnrd, würde heute Mutwich gl spät kommen .

Vom Weinmarkt .
Weistenbnrg , 5 . Septbr . Die Schließung der Weinberge

ist einer Bekanntmachung deö Bürgermeisteramts zufolge für
unsere Gemarkung anf heute festgesetzt , beginnt also um 5 Tage
früher als im Vorjahre . Bis heute haben sich unsere Weinberge
recht gesnnd erhalten . Blattfallkra '

.ttyeit und Oidium haben uur
wenig Schaden gebracht und wenn der September das alles gnt
zur Reife bringt , was an den Reben hängt , so läßt sich der ge¬
ringe Schaden verschmerzen . Hält sich die Witterung anhaltend
gut, so dürsteu auch die vielen von deu Wespeu angefressenen
Beeren nicht faulen und einen größeren Verlust bringen , wäh -
rend bei naßkalter Witterung angefressene Trauben sehr leicht
faulen.

Marktberichte .
Kandern , 5 . Sept . Weizen perJöO Kilo Mk. 7 .50 bis 8 .—,

Rogqen Mk 6 .50, Mischelfrucht Mt . 6.— bis 6 .30, 50 Kilo Kar-
toffeln Mk. 3 . - bis 3 .50 . 100 Kilo Mehl III . Qualität Mk 34 .—,
Schwarzbrod per Kilo 23 Pfg . , Rindfleisch Mk . 1 . 30 , Kalbfleisch
1 -30, Ochseilfleisch 1 .4» , Schweinefleisch 1 . 30 , IVO St . Eier 6 —7
Mk., Butter p. Pfd . 90 Pfg , Milchschweine per Paar 6—10 Mk .

" 1 ■—— —

Auszug
aus den Standesregistern der Stadt Lörrach

vom 15 . bis 31 . August .
Ehe -Aufgebote .

17. Theodor Bühler , Kaufmann , und Frieda Wagner, ohne Be-
ruf hier.

21 . Ioh . Friedr . Vogt, Gasfabrikarbeiter , und Barbara Zeller,
Fabrikarbeiterin hier .

21 . Albert Nopper, Kattundrucker in Stetten , und Katharina
Emma Dill , Fabrikarbeiterin hier.

22 . Emil Knrg, Taglöhner in Stetten , und Maria Herbster,
Fabrikarbeiterin daselbst .

22 . Alb . Otto John , Maler hier, und Enphrosina Hofer, ohne
Beruf in Weil.

28 . Johannes Lais , Gipsmüller in Höllstein, und Karol . Groß ,
geb . Fischer , Fabrikarbeiterin hier.

31 . Friedrich Lais , Kattundcucker, und Lisette Tschopp , Fabrik -
arbeiten » hier.

Eheschließungen .
20 . Johann Götz, Fabrikarbeiter , und Christine Bossert, Fabrik -

arbeiterin hier.
Geburten .

15. Margaretha , Vater Ernst Friedr . Krieg, Kaufmann .
17. Bertha Julie , V . Karl Argast, Glasermeister.
19 . Johaun , B . Wilhelm Keller , Seidenfärber .
21 . Anna Maria , V . Johann Baumgartner , Taglöhner .
21 . Margaretha , V . Emil August Müller , Taglöhner .
23 . M >rie Olga , V . Johann Karl Müller , Ziegler .
24 . Wilhelm . V . Wilhelm Lanchenauer, Heizer .
25. Paula , V . Christian Daniel , Schreinermeister.
27. Gnstav Wilhelm, V . Ludwig Gnstav Koger , Mechaniker.
27 . Johanna , V. Georg Lu ) wig Oelsin, Zimmermeister .
27. Mathilde Maria , V. Heinrich Schmidt , Braumeister .

Todesfälle »
16 . Otto , 6 Monate altes Kind des Fabrikarbeiters Ernst Fr .

Gerwig .
21 . Bernhard Oberle , Schreinergeselle , 36 Jahre alt .
21 . Albert , 9 'A Jahre alter Sohn des Schuhmachers Alb. Reif.
28 . Barbara Böhler , geb . Roser, Ehefrau des Eduard Böhler ,

51 Jahre alt . 5G
31 . Wilhelm Sauerbeck, Kuttundrucker, 50^ Jahre alt .
31 . Albert , 7 Monate altes Kind des Zimmermanns Karl Jos .

Frankfurter Co »rs ;ettel von 8 . September .
20-Frankenstücke Mk. 16 .22- 16 . 18
Sovreigns » 20.41 —20 . 37
Russische JmperialS Mk. —♦—
Dollars iu Gold „ 4 .20 - 4 .16
Z ' /^ proz . Rhein. Pfandbriefe „ 99 .90
L ^ proz. Rhein. Pfandbriefe „ 101 . 20

(unkündbar bis 1904)

Loose :
Weimarer Aoose ä 1 M ,
Strahl » ,irger Pferdezucht -Loose ä 1 M ,
Radolfzeller Centralmarkt - Loose ä, 1 Mk .
Engener Fohlenmarkt -Loose ä, 1 M ,
Frankfurter Pferde - und Fohlenmarkt -Loose

-» 1 M . ,
Nach Auswärts gegen Einsendung des Betrages zu-

züglich 10 Pfg . für Porto ; Ziehungslisten kosten per
Stück 10 Pfg .

"
Expedition des „Olierl . Boten ".

Kreis - und amtliches Merkündigungsblatt
für die Amts - und Amtsgerichtsbezirke Lörr ach und Schönau , Verkündigungsblatt für Schopfheim und Müllheim.

Amtliche Bekanntmachungen .
Tie Vermilliauna von Gnadenaaben an Hinterbliebene 1 Verordn . - Bl . 1879 S . 783 — aufgefordert , den vorgeschriebenen Bencht nber Zu -

sr. i zn. r. - L».
° fit liti « ^ CltlBet £ tlls

etatsmäßiger Beamten betr .
Nr . 32,615 . Unter Bezugnahme auf den 2 . Absatz von Artik . l 30 des - Etats -

z-sches vom 24 . Juli 1888 ( Ges . - u . Verordu . - Blatt S . 518 ) , welcher lautet :
'

„Gnadengabeu können im Falle eincs dringenden Bedürfnisses in einmaligen Be -

trägen oder in stets widerruflicher Weife vermilligt werden an :
1 ) Wittwen etatsmäßiger Beamten ,
2) solche hinterlasseue ledige Söhne und Töchter etatsmäßiger Beamten , welche

das 18 . Leaeusjahr zurückgelegt haben , oder deren Mutter nicht mehr lebt ,
3) ausnahmsweise auch au Wittwm solcher etatsmäßiger Beamten , welche ge -

gen ihren Willen aus dem staatlichen Dienst entlassen worden find "

»id aus die zugehörige landesherrliche Berordilung vom 14 . Oktober 1889 ( Ges . - u .
? :rotbn. -Bl S , 231 ) wird hierdurch bekannt gemacht , daß Gesuche um Verwilligung

Gnadengaben , abgesehen von driilgenden Fällen , alljährlich im Lause des Mo -

Oktober und zwar in der Regel bei den Großh . Bezirksämtern einzureichen sind .
Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht , daß die Genehmigung einer Gna -

tajabc , wenn nicht die Zuweisung ausdrücklich auf läugere Zeit ausgesprochen
^

ist ,
, ! alljährlich vo »! Neuem nachgefucht werden muß und daß in allen Fällen

Äerwilligung nur mit Vorbehalt j ^derzeitigen Widerrufs erfolgt .
> Lörrach den 7 . September 1896 .

Großh . Bezirksamt .
G a d d u m.

Die außerhalb der Staatsanstalteu befindlichen Geisteskranken betr .
Nr . 32,617 . Die Bürgermeisterämter der Bezirke werden unter Bczug auf § 4

jN Ärordnnng Großh . Ministeriums des Innern vom 4 . Oktober 1879 — Ges . - u .

und Abgang der betr . Kranken spätestens bis 1 . November d .
zusenden .

Lörrach , Schönau den 7 . September 1896 .
Großh . Bezirksämter .

V o r t i f ch . Di ' . Fuchs .

anher env

Bekanntmachung .
Den Ausbruch der Rothlauskrankheit in Jttenschwand ^ Kastel betr .

Nr . 15317 . Wir bringen zur allgemeinen Kenntniß , daß der Schweinerothlauf
in Kostel ( Fröhnd ) wieder erloschen ist .

Schönau den 7 . September 1896 .
Großh . Bezirksamt .

Dr . Fuchs .

Bekanntmach »»-!.
Im Namen Seiner Königlichen Hoheit des Großher ^ogs wnrde das durch Höchst -

landesherrliche Verordnung vom 11 . November 1895 gestiftete Ehrenzeichen treue

Arbeit " durch Entschließung des Ministeriums des Innern ^
vom 25 . August ^ d.

Nr . 24475 den nachgenannten Rheinbauarbeitern verliehen , nämlich :
dem Faschinenleger Johann Georg Hofmann von Kleinl 'ems ,
dem Rheinbanarbeiter Frit ; Hosmann von Markt .

Großh . Nheinbaninspektion Freibnrg .

-
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wie solche von der Direktion des Großh . Gymnasiums für das kömmende Schuljahr bestimmt , sind in den neuesten Auflagen
und dauerhaften Einbänden Zu billigsten Preisen zu haben ; außerdem cmpsieblt ihr reichhaltiges Lager in hqi I

Zeichenmaterialieo * Beiüzeugen , Hoiilgfarben , feueltteii W asser färben in Tuben bis

BuchhvndlUW tarn C. R . Gutsch in Lörrach .

ÜSS ( Loos 1
Mark .

«
Z5ZL

» SO .OOO
zu Baden-Baden. o849

Mark W ei * f Ii
escl äften and in den durch Plakate Kenntlichen Verkaufsstellen

Loose ä 1 Mark 11 Loose , für lO Mark , 28 Loos*} fiir 25 Mark ( 'Vrto und Liste 20 Pf» , extra) versendet A . MoIIing , Baden- Baden
In Cgriugeu zu haben bei Wilhelm Jöftlin , in .Kirchen bei Wilhelm Reiff .

Mark
Werth ,

Kreishaushattnugsschnle
Radolfzell »

Der Winterkurs beginnt am 37 . Oktober d. I .
Der praktische und theoretische Unterricht umsaßt alle Zweige der
Hauswirthschaft , insbesondere Kochen , Backen, Milchwirt¬
schaft , die verschiedenen Hausarbeiten , weibliche Haudarbei -
ten , einschließlich Hemden - und Kleidermachen , Schweine -
und Geflügelhaltung ic . Der Unterricht ist unentgeltlich ;
Kost und Wohnung zum Selbstkostenpreis , daher billigster Ausent-
halt . Familienleben in der Anstalt , daher sorgfältige Erziehung .

Nähere Auskunft ertheilt der Vorstand der Anstalt :
Der Vorfitzende des Kreisansschnsfes :

Weber .
Der Vorstand der Anstalt :

Itobert Häclter . £ 983

Hans Verkauf .
In schönster Lage und an frequentester Straße hies .

g » Stadt ist ein Haus mit schön eingerichtetem größerem
? ? ?? ! Laden billig zu verlausen . Dasselbe enthält außer dem

N Laden im ersten Stock mit Zimmer eine sehr schöne ge-
Mj räumige Wohnung im zweiten Stock mit mehreren Zun-

Jttern , Küche, Mansarden , auch Holzremisen mit Hof :c .
Reflektanten erhalten nähere Auskunft bei

b931 C . H . Hih , Lörrach.

gjiiP Soeben ist erschienen die neueste Aufnahme
« gl . Mit dks

Grosßjtrzögs grieiiritf ) 11011 Mtw
aus dem Atelier des Hofphotographen £) . Sllck in Karlsruhe ,
welche durch die Buchhandlung von C . R . Gutsch in Lörrach

in nachstehenden Größen zu beziehen ist :
Cabinet -Format . Brustbild, 11 x 1 l om Cartougröße , M . 1 . 50 .

„ „ Kniebild , 11x1 ? „ „ „ 1 . 50 .
Groß - Quart - Format . Brustbild, 43 x 58 cm „ „ 6 .—.

„ „
^

„ Kuiebild , 43 X 58 „ „ „ 6 . — .
Royal - Format . Brustbild , 48 X 62 „ „ „ 8 . —.

Nach Auswärts zuzüglich Porto .
Diese photographischen Originalaufnahmen, die an getreuer

Wiedergabe des Gesichtsausdrucks uud der Bewegungsformen ,
wie hinsichtlich ihrer technischen Ausführung bis zu den kleinsten
Formaten künstlerische Meisterwerke sind , können zur Auschaff -

^ nng bestens empfohlen werden.

Taschenuhren
in Gold , Silber mit, Nickel ;

goldeue Ringe , Ohrringe uud Eheringe
aus ILkarcitigem Gold , sowie das beliebte Pariser Doubl «
empfiehlt zu außergewöhnlich billigen Preisen

II . JPlattner , Mltumchw ,
t697 Klarastratze 20 , Basel .

KiirK - ltttclier .
Heudschel 'sTelegraph , Sept . , großeAusg. M . 2 . — , frco. M . 2 20

kleine „ „ 1 . , „ „ 1 . 10
Grünes Kursbuch „ — . 50 , „ „ — . 60

Reisebegleiter f. d. Schweiz , „ — .40 , „ „ — 50
Statious -Plakat - Fahrpläue „ — . 10 , „ „ — . 13

Bormthiff bei <D . W . Vorrats ) .
Kaufe fortwährend

Gerstenftaub
zu den höchsten Preisen . b307

C . Cglinsdörfer , Hasner ,
Klingenthalstraße 74 , Basel.

Zu verkaufen :
Eine schöne , junge Wälder -

ktth , neumelkend , gut im Zug ,in Welmlingen Nr . 23. b927

Briefbeschwerer ,
Federhalter -Ständer ,
Taschen -Tintenfässer ,

Schnelltroekner ,
wie überhaupt sämmiliche

Schreibntensilien
find voriüthig bei

€ . K . Guiscli
in Lörrach . I

*

Augenarzt Dr . A . Lötz, r
Masel ,

ist zurückgekehrt .
Lörrach : Mtög !iiii> ^giinttstlig 9 - 11 Kjr, Vlahciistr. 21 .

6935
f|&f

Sie kaufen Kalk
sehr preiswerthen S£ affee zu
Mk . 1 — bis das Pfund
bei b722

Flatu in Lörrach .

I Verloosunft I
von SO Stück

hochedler oberbadischer

i ;
im Werthe von

19,000 Mk .
anläßlich des

AentralMarktes
des Verbandes dcrLbcrbad .

Zuchtgenosscnschaften
am 15 . September 1896 in

liadolfzeli .
ZithWg fiiü I (>. Sept . 1896.
W8T Loose ü 1 M . , 11
Loose zu 10 Mk sind zu
beziehen von dem (ivnenil -
deb' t : 6576
9>frlnfl Des „ Acrliiiö . Pich-
ziichtcrs

'
in Mcßkirch (Bad. )

Loose 1 Mk. sind ferner
zu haben in Lörrach bei der

Exped . dies . Blattes ,
Herrn Frih Pfähler ,

„ O . Greuth er , Cig .

Nicht (liiiiiifjrciiil frreifll
von irgend einem neuen Neclame -
Artikel ist in ihren notorisch un-
vergleichlichen Wirkungen für die
Hautpflege und gegen alle Haut-
uureinigkeiten und Ausschläge
nur die altbewährte
Schml - AmMM - Äisc
Marke : Dreieck mit Erdkugel II .
Kreuz von Bergiiiann & Cie ,
Berlin NW und Frankfurt a . M.
Borr . 50 Pf . per Stück bei I .
Mattmnller , Badanst. fz426

?!« tUhcil -Rch » >! c
bei

Blutarmnth ,
Magerkeit , Engl . Krank -

heit , Skroselu : e .
Von I>r . Meiss .

Preis 1 Mk , frauco Mk . l . 10 .
Vorräthig bei C . R . Gnisch

in Sottach .

Wirthfchaft
gesucht.

Tüchtige , zahlungsfähige Wirths -
leute suchen eine kleinere Wirth-
fchaft zu pachten .

ist am Freitag zu haben in der
Ziegelhiittc in Nebenan. 6909

NB - Aas
ab 7 Viertel hat zu verkaufen
B897 Fr . Stand .

Sommertheatei
i *i Lörracfe -St «tten .

(Direktion H . Weinstött er)
Im Garten der Restaur. Renaux.
Unter gest . Mitwirkung des Site

schen Streichquartetts.
Mittwoch , K . Septembers

Der Goldonkel,
oder :

Krieg im Frieden . |
Komisches Charakterbild mit Ge¬
sang in 3 Abteilungen von

F . Kaiser .
Preise der Plätze : 1 . Platz

I M . , 2 . Pl . 50 Pf . , 3 . Pl . 30 W
Kaffenöffnuug halb 8 Uhr .

HÜF* Anfang 8 '/t Uhr .

Von heute an empfehle wieder
stets srische , echteFrankfurter

Bratwürste,
C. Binder Mtlve .6899

Entlaufen

Sum
*

vernichtet und rottet griiud
lich aus jederlei

Ungeziefer .
Packete h 10 und 20 Pf .
Stattbbiichsen ä 20 , 30 und

50 Pf . ,
Gläser 5. 30 und 60 Pf .
sind zu haben in den dnrch Pla -
kate ersichtlichen Geschäften .
In Lörrach bei Adolf Meyer,

ErnstKrieg, Willi . Pfliiger , Spe-
zerei ' it . Mel'.lhandl . z351

in Efriugeu bei lernst Scholer ,
„ Brombach bei Adolf Wenner «
„ Hattingen bei ( all Friedlin.
„ Steinen bei Willi . Hunn .
„ Wyhten bei 1 ^ . Rrender, z .Nößle,
„ Hcrthen bei (*• Herr,
„ Maulburg bei .1 . U . Sibold ,

Müllheim bei G . Xussbanmer,
isflbrifqiit Karl Zentner , (stöppiHgcn.

Zu verkaufen:
^ ine junge , großtragende Kuh ,

gut im Zug , b937
in Grenzach Nr . 87 .

Z » öcrfaitfeu :
Ein schönes Mtttterkalb ,

Wallbrnnnstraste Nr . 73 . b923

VedörraZoliSiid
in ilirer vor/ÜAlieden Wirkung gegen
alle Arten tfUei -
ten u . IKauiaiissclirä ^ e , wie
Flechten , Finnen , Mitesser, Leberflecke
etc. ist anerkannt : Z188

Bergmanu ' s

Theerschwefelseife
von Bergmann & Co « in

Dresden - iladebeul
( mit der Schutzmarke : Zwei

Bergmänner )
Stück 50 Pf. bei Paul tle floclie
und All . Kimme iL*BBiaiiii .

Iladirwsisser

Ein schwarzer Pudel.
Hund mit weißer Brust^
ohne .Halsband u . Zci-

■, chen , doch mit einer
^ Schnur um den Hals . VorA »-
'

kauf wird gewarnt . ß029
Hangen Nr . 0.

Heiraths -
Gesuch.

Alleinstehender , junger ge-
bildetet Mann , kathol . , mit
5000 Mk . Baarvermögeu ,
sucht sich sofort zu verehr -
lichen ,

wäre anch geneigt , in
ein kleineres Geschäst einzu-
Heirathen . 6930
Carl Schreiber , Basel,

Hauptpost - lagernd .

Metzgcr - LkhrlmB -

Gesuch
Ein kräftiger Knabe kann in

l Freiburg i . B . unter günstigen
! Bedingungen die Metzgerei und
I Wursterei erlernen . Eintritt so-
! fort oder 1 . Oktober. Wo , sag!

die Exped . d . B ! . B013

i A , kliiistii ncfi '
. rtit:

Ca . 50 Centner Heu , e«
Wagen Stroh , sowie einig ;
Säcke Hafer von 692°

Ftthrhalter Kropf ,
| Palmstraße, Lörrach-

j Zn verkaufen
\ Cine junge Ktth , nahe zu
^ Ziel , in Haagen Nr . 44 .

zum Entfernen von Tinten -
Schriftliche Offerten subB . 753 ! flecken ist vorräthig bei

an die Expedition d . Bl . 6751 1 C . R . Gntsch , Lörrach.

Zu verkaufe«!
; Eine großtragende , schM

Ktth in RümnnngenNr. 41 . 691 <

I Mlim - ßtiMtlt »
(perforirt und gummirt)

sind in großer Auswahl zu m
bei <T. R Gutsch

in Lörrach .

ni

VerantwortlicherMedakteur AntonMfeif fer . in Neu 'tetten .W? ruck und Verlag von C . R. Gutsch in Lörrach .
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